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Die Zukunft bringt bidirektionale Elektroautos 
Regionale Energieberatung 

Beim Kauf eines Elektroautos stellt sich in den 
nächsten Jahren eine neue Frage:  

Darf’s bidirektional sein? 

Die Technologie schreitet voran. Elektrofahr-
zeuge haben das Potenzial Lücken in der Strom-
versorgung zu schliessen, indem sie Strom zu-
rück ins Netz speisen. Mit bidirektionalem Laden 
könnten E-Autos Teil der Lösung für das Strom-
netz der Zukunft sein. Sind Autos ungenutzt, 
würden sie zu Powerbanks, die sich zu einem 
grossen Energiespeicher zusammenschliessen 
liessen. Verteilnetzbetreiber können den Strom 
in Spitzenzeiten von den E-Autos beziehen, um 
das Stromnetz zu stabilisieren und lokale 
Schwankungen im Verteilnetz auszugleichen. 
Dies alles, während die Autos sich über den Tag 
– wenn die Sonne scheint und die PV-Anlage 
Strom liefert – zu einem günstigeren Tarif wieder 
aufladen. Dies ist die sogenannte Vehicle-to-Grid 

(V2G) Variante und heute sicherlich die kostenin-
tensivste und als Option nur in sehr wenigen E-
Auto Modellen verfügbar. 

Demgegenüber ist die einfachste Variante des 
bidirektionalen Ladens bereits in einigen E-Auto 
Modellen anzutreffen: Mit einem Umrichter am 
äusseren Ladeanschluss können elektronische 
Geräte – vom Handy bis zum Akkuschrauber – 
aufgeladen werden. Vehicle-to-Load (V2L) res-
pektive Vehicle-to-Device (V2D) nennt sich diese 
Option. 

Ein E-Auto kann bei Bedarf den vorher gelade-
nen Strom ans Haus zum Eigenverbrauch abge-
ben. Diese Option heisst dementsprechend Ve-
hicle-to-Home (V2H). Für diese bidirektionale 
Nutzung muss das Eigenheim über ein intelligen-
tes Energiemanagement verfügen. 

Sicher, die Verfügbarkeit dieser bidirektionalen 
Systeme ist noch sehr begrenzt und sie werden 
in den nächsten Jahren wohl um etliches teurer 

 
Bildlegende: Bidirektionale Ladestationen sind ein Schritt in die intelligente Stromzukunft. 
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sein als normale Modelle. So stehen Hersteller 
von Ladestationen, E-Autos und Energiemanage-
mentsystemen vor der Aufgabe, normkonforme 
und zueinander kompatible Produkte zu wirt-
schaftlichen Preisen auf den Markt zu bringen. 

E-Autos tragen aufgrund des Schweizer Strommi-
xes mit einem niedrigen Anteil an fossilen Ener-
gieträgern massgeblich zur Senkung des CO₂-
Ausstosses bei. Zudem zeigt eine Studie des Bun-
desamts für Energie, dass die gut 70’000 bis 
Ende September 2021 auf Schweizer Strassen 

fahrenden E-Autos nicht mal 0.4 Prozent des lan-
desweiten Stromverbrauchs ausmachen. 

So sorgen wir Schritt für Schritt mit intelligentem 
Energiemanagement für eine sicherere Stromzu-
kunft. 
 
Text: Regionale Energieberatung 
Bild: unsplash.com (chuttersnap) 

Weitere Informationen 
- www.energieschweiz.ch/stories/markttrends-2021 
- www.energieschweiz.ch/programme/fahr-mit-dem-

strom/elektromobilitaet/ 

 

 

 

 

 
Text: RKOO, Regionale Energieberatung Oberland-Ost und Thun Ober-
land-West 

News: 
Die aktuellen Förderbeiträge sind auf der Homepage 
vom Amt für Umwelt und Energie Kanton Bern (AUE) 
oder auf www.energiefranken.ch ersichtlich. 
 
Haben Sie weitere Fragen? 
Weitere Auskünfte zu Fragen und Themen im Energie-
bereich, insbesondere auch zu weiteren Förderpro-
grammen, erhalten Sie durch Ihre Energieberatungs-
stelle der Region Oberland-Ost. 

 
 
Ihre unabhängige Anlaufstelle für Energiefragen: 

Regionale Energieberatung Oberland-Ost 
Jungfraustrasse 38 
3800 Interlaken 
Telefon 033 821 08 68 
energieberatung@oberland-ost.ch 
www.oberland-ost.ch  

 

 
Eine Dienstleistung der 

Beratungsangebot 
Je nach Anfrage erfolgt die Beratung: 

• per Telefon oder E-Mail (kostenlos) 
• gegen Voranmeldung am Standort in Interlaken und 

in Meiringen (erste Beratung kostenlos) 
• direkt bei Ihnen vor Ort (Pauschaltarife) 

Bei Vorgehensberatungen vor Ort mit Begehung des Ob-
jekts und Kurzprotokoll gelten folgende Tarife: 

• Ein- und Zweifamilienhäuser, Reihenhäuser, Woh-
nungen (Besitzer, Mieter): CHF 100.- 

• MFH: CHF 150.- 
• Dienstleistungs-, Gewerbe- und  

Fabrikationsgebäude: CHF 250.- 
• Fachliche Begleitung (Coaching): 

CHF 250.- (pauschal) 
• Für Gemeindebehörden (öffentliche Gebäude)  

kostenlos 

http://www.energieschweiz.ch/stories/markttrends-2021
http://www.energiefranken.ch/
http://www.oberland-ost.ch/

